
S
tand: 16.02.03

 
KARLSRUHER APPELL 

FÜR DIE ERHALTUNG DES BOTANISCHEN GARTENS 
 

Mit großer Sorge verfolgen viele Bürgerinnen und Bürger die Planung einer Erweiterung des 
Bundesverfassungsgerichts in den Botanischen Garten hinein. Auf völliges Unverständnis stößt dabei die 
Tatsache, dass andere Lösungen außerhalb des Gartens nach wie vor nicht ernsthaft in Betracht gezogen 
werden, sondern der zerstörerische Eingriff in den Garten ohne Rücksicht auf ein Kulturgut von europäischem 
Rang durchgesetzt werden soll. Bis heute haben 40 000 Bürger mit ihrer Unterschrift unter diesen Appell 
gegen dieses Vorhaben protestiert. 

Der Botanische Garten ist das Herz der Stadt und eng mit der Gründungs- und Stadtgeschichte ver-
bunden, ein romantisches Gesamtkunstwerk, das Heinrich Hübsch in den barocken Fächergrundriss hineinkompo-
niert hat. Die Wirkung des Gartens beruht auf dem Miteinander von Gebäuden, Freiflächen und exotischen Pflan-
zen und dem unverstellten Blick auf Schloss und Stadt.  Besucher finden dort, nahe der Zentren urbaner Betrieb-
samkeit, eine Oase der Ruhe. Als Kulturdenkmal von besonderer Bedeutung steht der Garten unter gesetzlichem 
Schutz. Die geplante Bebauung – auch eines kleinen Teils – des Gartens würde die Harmonie des Ortes verletzen, 
die künstlerische Idee missachten und den kostbaren Platz in der Stadt für immer zerstören. 

Selbstverständlich ist das Bundesverfassungsgericht auf einen Erweiterungsbau angewiesen. Das Gericht 
gehört zu Karlsruhe, und auch seine Platzierung im Zentrum der Stadt ist richtig gewählt. Für den Architekten Karl 
Baumgarten, nach dessen Plänen das Bundesverfassungsgericht in den 60er Jahren des letzten Jahrhundert er-
richtet worden ist, war ein behutsamer Umgang mit dem sensiblen Umfeld entscheidend. An diese gute Tradition 
sollten weitere Überlegungen anknüpfen. Wir fordern deshalb mit Nachdruck, dass Alternativlösungen außerhalb 
des Botanischen Gartens für die anstehenden Entscheidungen zugrundegelegt werden. Karlsruherinnen und Karls-
ruher, lasst Euren Botanischen Garten nicht im Stich! 
 

Wir Bürgerinnen und Bürger von Karlsruhe und wir Freunde des Botanischen Gartens treten mit un-
serer Unterschrift für den Erhalt des Botanischen Gartens ein. 

 
NAME ADRESSE (bitte vollständig!) UNTERSCHRIFT 

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

 
 

  

ViSdP: Initiative Botanischer Garten, Uta von Diemer. Bitte senden Sie diesen Appell mit Ihren Unterschriften zu-
rück an Uta von Diemer, Seminarstr. 9, 76133 Karlsruhe. Tel. (0721) 20 5765; info@ibgarten.de   www.ibgarten.de; 
Spendenkonto: Initiative Botanischer Garten, Uta von Diemer, Kto. 204214, Deutsche Bank (BLZ 660 700 24) 


